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Jugend 19 Bezirksklasse B Herbst Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

TSV Stangenroth II : TV/DJK Hammelburg II 
Donnerstag, 12.10.2023, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV Stangenroth II in der Jugend 19 
Bezirksklasse B Herbst Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV 
- Unterfranken-Nord)

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Elias Wehner den Matchball für die Gastgeber des
TSV Stangenroth II im Punktspiel der Jugend 19 Bezirksklasse B Herbst Gruppe 2 Nordwest
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit eingetütet
war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TV/DJK Hammelburg II, welches eine 4:6
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:20) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Moritz Schmitt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:0.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Wehner / Schmitt gegen Hahn /
Markard nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:6, 11:13, 13:11 nicht verloren. Beim 3:1-
Erfolg gegen James Fullerton kam Lasse Purretat nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Elias Wehner, indem ein 2:
0-Satzrückstand gegen Julia Markard wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Beim 3:0-Erfolg gelang es Moritz Schmitt den Gastspieler Emil
Hahn in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ohne
Satzgewinn für Felix Krämer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Julia Markard. Das
musste man neidlos anerkennen. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte dann Elias Wehner beim 2:3
gegen Emil Hahn leisten. Am Ende verlor er das Match trotz einer im Vorfeld deutlichen
Favoritenstellung jedoch knapp. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen James
Fullerton war für Felix Krämer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da
war final wirklich nichts zu holen. Die richtige Taktik hatte Moritz Schmitt indes beim anschließenden
3:0-Erfolg gegen Julia Markard ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Erfolg
in vier Sätzen konnte Elias Wehner nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Ohne Satzgewinn für Lasse Purretat verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Emil Hahn. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Stangenroth
II zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Stangenroth II am 28.10.2023 gegen den TV
Poppenlauer II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
21.10.2023 gegen den TV Poppenlauer II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Stangenroth II

Doppel: Wehner / Schmitt 1:0 
Einzel: E. Wehner 2:1, M. Schmitt 2:0, L. Purretat 1:1, F. Krämer 0:2 
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 TV/DJK Hammelburg II
Doppel: Hahn / Markard 0:1 
Einzel: E. Hahn 2:1, J. Markard 1:2, J. Fullerton 1:2


